
Kulturelle Bildung
zentraler Auftrag
der Kulturhäuser Landkreis Ravensburg

Ausschuss für Bildung und Kultur am 11. Oktober 2022



Kultur und Bildung
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Bildung 

ist mehr als Wissensvermittlung
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Bildung 

findet nicht nur in der Schule statt
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Bildung 

und Teilhabe 

gehören zusammen,

denn Bildung öffnet Menschen Wege 

und ermöglicht ihnen aktives Mitwirken in der Gesellschaft



Kultur und Bildung

Kultur bietet

Bildung 

und Teilhabe 
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Kultur bietet

Bildung 

und Teilhabe 

Angebote der kulturellen Bildung 

- besonders für Kinder und Jugendliche -

stehen daher seit langem 

im Zentrum 

des Auftrags der Kulturhäuser des Landkreises



Kultur und Bildung
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Bildung 

hat mit Einsichten, Erlebnissen und eigenem Handeln zu tun

Friedrich Fröbel: „Lernen mit Kopf, Herz und Hand“



Kulturelle Bildung ist Kern unseres Auftrags

Die 
Kulturarbeit 

des 
Landkreises 

bewahrt materielles
und immaterielles
Kulturgut (A)

dient der Arbeit am 
Regionalbewusstsein (B)

strahlt überregional aus (C)

steigert Lebensqualität
und Attraktivität der 

Region (D)

stützt den öffentlichen 
Bildungsauftrag (E)

fördert Kreativität und 
Erneuerung (F)

sichert Teilhabe und trägt 
zum gesellschaftlichen
Zusammenhalt bei (G)

hält mit den Kommunen ein viel-
fältiges Kulturangebot vor (H)
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Die 
Kulturarbeit 

des 
Landkreises 
ermöglicht

Kulturgut-Pflege 
(A)

regionales 
Bewusstsein (B)

überregionale
Ausstrahlung (C)

mehr
Lebensqualität (D)

vielseitige
Bildung (E)

kreative
Erneuerung (F)

soziale
Teilhabe (G)

Partnerschaft 
mit Gemeinden (H)

Kulturelle Bildung ist Kern unseres Auftrags
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Bauernhaus-Museum: Aktives Lernen
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• 20 verschiedene museumspädagogische 
Gruppenangebote 
für Kinder und Jugendliche ab 5 Jahren 
(z.B. Verwertung und Nachhaltigkeit, 
Landwirtschaft, Kulturlandschaft und Ökologie)

• Familiensamstage
(wechselnde kostenlose Angebote)

• Erlebnistage (Thementage für Familien)

• Ferienprogramm (Di, Do mit kreativen 
Mitmach-Angeboten zu wechselnden Themen:  
Wetter, Ernte, Straßenbau, Natur-Kunst,…)

• Kinderführer mit Mitmach-Heft



• zwei Schwäbisch-Hällische Landschweine und 
zwei Ziegen mit Streichelmöglichkeit

• Freilaufende Hühner und Gänse

• Bienenhaus mit Schaukasten

• Fischteiche

• Weidende Schafe und Rinder

• Museumskatze

• Buchbare museumspädagogische 
Angebote für Kinder und Jugendliche zu
Tieren auf dem Bauernhof

• Erlebnistage mit Tieren
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Bauernhaus-Museum: Lernen und Erleben mit Tieren



Bauernhaus-Museum: Zahlen (pro Saison)

• über 8.000 Kinder und Jugendliche in bis zu 200 Buchungen 
von Schulklassen-, Kindergarten- und weiteren Gruppenangeboten

• ca. 20 Ferienprogramm- und Erlebnistage mit ebenfalls 
ca. 8.000 Teilnehmenden.

• ca. 20 offene Führungen und Mitmach-Projekte für Kinder und 
Jugendliche

• seit 2020 je 4.000 Exemplare von Kinderführer und Mitmachheft 
verkauft.
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Schloss Achberg: Angebote zur kulturellen Bildung

Offene Angebote bei einem Ausstellungs- und Schlossbesuch:

• Kinder-Kunst-Führer: Mit dem Mitmach-Begleitheft durch die Ausstellung

• Quiz zur Schlossgeschichte bringt Kindern die Welt des Barock näher.

• Schlossrucksack: Erkundung von Schloss Achberg mit dem roten Rucksack

• Museumspädagogische Räume: An den Wochenenden liegt in der „Alten 
Schlossküche“ Material zum kreativen Arbeiten aus. 
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Schloss Achberg: Angebote zur kulturellen Bildung

Buchbare und terminierte Angebote:

• Familiengerechte Führungen, z.B. Kunst mit Kind und Kegel, Interaktive 
Ausstellungsführung für die ganze Familie; Wie lebte Kreuzritter Benedikt?

• Kunstworkshops für verschiedene Altersgruppen
2022 z.B. Spielzeit: (6-12 J.); Let‘s play! (12-16 J.m Game Design)

• Workshops zum Thema Natur und Nachhaltigkeit, z.B. Abenteuer Wildnis, 
„Expedition zur Stinkequelle“, Landart-Projekt, Gewässerwelt Argen, 
Fledermausführung, Alarmstufe Grün! 

• Lehrer/innen-Führungen

• Bildungspartnerschaft mit der Grundschule Achberg: 
Jährlicher Projekttag

Ritter Bene zeigt 
Dir sein Schloss!
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Schloss Achberg – zum Beispiel 2022
• Ausstellung „SpielART“ zum Mitmachen für die ganze Familie

− bereits über 200 verkaufte Familienkarten.

− Begleitpublikation aus 36 Spielkarten zum Weiterdenken und Weiterspielen.

• 3 Familienkonzerte begeistern interaktiv für klassische Musik

• Figurentheater „Kauter&Sauter“führte am Schlosserlebnistag in die 
märchenhafte Welt des gestiefelten Katers. 

• Projekt „Alarmstufe grün!“ von der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald können Familien erfahren wie wichtig Klimaschutz ist und was 
sie tun können

• Schloss Achberg öffnet seine Tore (Eintritt frei):
− Der Tag des offenen Denkmals lädt unter dem Motto „KulturSpur“ zur 

Denkmalerkundung ein. 

− Beim Maus-Türöffner-Tag schauen die jüngsten Schlossbesucher/innen hinter die 
Kulissen eines Kulturhauses und entdecken spannende Hintergrundgeschichten
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Schloss Achberg: Kunstcamp für Jugendliche
• 2005 gegründet von Prof. Dr. Martin Oswald (PH Weingarten)

• seit 2016 in Schloss Achberg, pädagogische Leitung durch 
Lehrbeauftragten der PH Christopher Oravec

• Übernachtung in selbstmitgebrachten Zelten

• Verpflegung durch das Schlosscafé

• 35-55 Teilnehmer/innen in 5-7 Workshops, z.B. 2022:

− Shadow Art – Plastisches Arbeiten mit Schrott & Schatten

− Druckgrafik – Ausdrucksstark gestalten

− Optische Illusionen mit Graffiti – Auf die Perspektive kommt es an

− Farbe im Klang – mit der brasilianischen Malerin Heloisa Corrêa

− Fotografie Total – mit dem Fotoprofi Jakob Fahlbusch

• Betreuung durch Kunst-Student/innen, Künstler/innen und 
kompetente Betreuer/innen

• Vernissage mit ca. 200 Besucher/innen  
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Schloss Achberg: Zahlen (pro Saison)
• ca. 35 Schulklassen mit etwa 850 Kindern

• ca. 350 weitere Kinder in freien und buchbaren 
Angeboten an Wochenenden, Aktionstagen, 
klassischen Konzerten mit Kindern

• ca. 100 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
treten mit Musik und Kunst vor Publikum

− bei Konzerten der Freunde der PH, 

− der Kreissparkasse und 

− den Meisterkursen des Konservatoriums Feldkirch in 
Kooperation mit der jms Württ. Allgäu

− bei der Abschlusspräsentation des KunstCamp
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Musikschulen
Der Landkreis trägt mit den 
Gemeinden die vier öffentlichen 
Musikschulen der Region:

• Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu 
(Zweckverband)

• Musikschule Ravensburg e.V.

• Jugendmusikschule 
Bad Waldsee e.V.

• Jugendmusikschule 
Bad Wurzach 
(Teil der Stadtverwaltung)
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Musikschulen: Zahlen
• Knapp 7.000 Unterrichtsbelegungen im Instrumental-

und Gesangsunterricht

• ca. 80 Ensembles, Bands und Orchester, von Lehrer/innenn
der Musikschulen betreut

• Unterricht an Zentralstandorten der beiden großen Schulen 
in Ravensburg in Wangen, aber auch an ca. 70 weiteren Orten 
– wohnortnah im ganzen Kreisgebiet.

• ca. 120 Kooperationen mit Schulen, Kindergärten und Musikvereinen

• ca. 110 professionelle Musiklehrer/innen mit Studium und Festanstellung

• ca. 30 Landes- und Bundes-Preisträger/innen pro Jahr bei „Jugend 
Musiziert“

• ca. 750.000 € Fördersumme des Landkreises – seit Jahren stabil.

→ auch die musikalische Bildung ist Teil unseres Auftrags
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Im Bauernhausmuseum möchten wir….
Zwei Spielplätze bauen
für spielerisches Lernen rund um das Thema Bauernhof 

• kleiner Wasserspielplatz in der Nähe der Gaststätte

• großer Spielplatz mit inklusiven Spielgeräten und Indoor-
Spielmöglichkeit Nähe Hof Beck, Leitmotiv: Bauernhof 

o Z.B. Klettertraktor mit Anhänger, Feldfrüchte-Sammeln-Rollstuhl- und 
Bobbycar-Parcours, Bauernhoftiere zum Reiten

o Indoor-Kletterscheune mit „Jucken ins Heu“ und/oder 
Strohballenhaufen

Kostenschätzung für beide Spielplätze in der ersten Ausbaustufe 
inkl. Planung und Geländemodellierung: 200.000 Euro
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Im Bauernhausmuseum möchten wir….
… noch mehr Lernen mit Tieren ermöglichen

• Zusätzliche Schafweide bei Haus Andrinet, um die 
Schafe
noch näher an die Besuchenden zu bringen

• 2024: Bessere Beschilderung der Museumstiere 

=> Investition für Beschilderung zusätzlich ca. 25.000 Euro

• Prüfung von Fütterungsmöglichkeiten 
der Museumstiere durch Besuchende

• Ausweitung der öffentlichen Angebote rund um die 
Museumstiere: Prüfung der Möglichkeit von öffentlichen 
Fütterungszeiten oder einer regelmäßigen öffentlichen 
Schauhut
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Im Bauernhausmuseum möchten wir….
… den Besuch von Familien und Kindern noch erlebnisreicher gestalten

• „Mit Kater Joschi durchs Museum!“

o eine Tierfigur begleitet die Kinder an verschiedenen Stationen über das Museumsgelände

o Kater Joschi vermittelt kindergerecht komplexe Inhalte zu den historischen Gebäuden und zu 
den Ausstellungen

o Stempeljagd mit Joschi: Mit einer Stempelkarte können sich die Kleinen an den einzelnen 
Stationen ihren Stempel abholen. Wenn alle Stempel da sind, gibt es am Ausgang eine 
kleine Belohnung.

• Kosten für Entwicklung und Implementierung der Tierfigur: 
8.000 Euro
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In Schloss Achberg möchten wir…
… die Pädagogik-Räume in der „Alten Schlossküche“ neu gestalten

• Statt der großen, schweren Eichentische werden kleine, leichte Zweier-Tische mit 
kindgerecht bunten Hockern für maximale Flexibilität angeschafft

• Gut sortierter, teilweise offen zugänglicher Materialschrank

• Sitz- und Leseecke am Fenster

• Gemütliche farbliche Gestaltung der Räume

• Zusätzlicher Lerninhalt: „Was geschah in der Schlossküche?“

→attraktiver Aufenthalts- und Spielraum im Schlossinneren 
für besuchende Familien schaffen

→Möglichkeiten für die Schulklassenworkshops verbessern

… neue musikpädagogische Angebote mit der 
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu schaffen

… neue Angebote zum Thema Naturkunde und Naturschutz 
bereitstellen, evtl. mit NABU oder BUND

Vorher!….
…Nachher?
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In den Kulturhäusern möchten wir uns 
mit Ihnen auf den Bildungs-Weg machen:

• Schritt für Schritt zu starken Partnern für die ganze Bildungsregion 

− in Zusammenarbeit mit dem Regionalen Bildungsbüro im Landratsamt 

− in Zusammenarbeit mit unseren kreiseigenen Schulen

• runder Tisch mit Lehrerinnen und Lehrern: Was können wir für sie tun?

• Angebote aller drei Kulturhäuser im Future-Skills-Programm des RBB
für die Schulen im Landkreis, z.B.:

− Medienbildung mit dem Kreisarchiv („Kopf“)
„Wie können wir Falschbehauptungen entlarven?“

− Kreativitäts-Push mit Schloss Achberg („Herz“)
„Wie können wir entfesseln, was in uns steckt?“

− Nachhaltiges Gärtnern mit dem Bauernhaus-Museum („Hand“)
„Wie gehen wir schonend mit Landschaft, Boden, Wasser und Saatgut um?“

• Kooperation mit Städten und Gemeinden beim Ferienprogramm
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Gemeinsam Allem gewachsen.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


